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Die Lese begann am 23. August, einem absoluten Rekord an 
Frühzeitigkeit und fand bei sommerlichem, aber nicht überwäl-
tigendem Wetter statt. Die Ernte war zu diesem Zeitpunkt sehr 
gesund und sollte es auch bleiben, doch leider musste, aufgrund 
der durch die Hitzewelle verursachten Verbrühungen, etwas aus-
sortiert werden. Die geringen Erträge des Jahrgangs sind sicher-
lich darauf zurückzuführen. Der Alkoholgehalt ist hoch, wenn 
auch niedriger als 2019 (die meisten liegen unter 14°), doch am 
Ende der Lese überraschten uns einige Parzellen mit einem re-
lativ niedrigen Zuckergehalt. Alle weisen einen erstaunlichen 
Säuregehalt auf, der von einer schwachen Äpfelsäure und einer 
sehr guten Weinsäure geprägt ist und vor allem mit einer un-
glaublichen Saftkonzentration, mit intensiven Farben ab dem 
Ende der Mazeration brilliert. Die Weissweine sind klassischer, 
haben ebenfalls gute Säurewerte, aber weniger Alkohol.

Es handelt sich also um einen ganz besonderen Jahrgang, der sich 
nun langsam dem Ende seines Ausbaus nähert. Die Weine haben 
einen recht hohen Alkoholgehalt, sind aber keineswegs schwer, 
sondern werden von einer festen Säure zusammengehalten, wel-
che die Aromen von schwarzen Früchten hervorhebt, die eher für 
einen kalten Jahrgang typisch sind. Die Kombination aus hoher 
Reife und Säure ist der Traum eines burgundischen Winzers. Es 
ist ein seltenes, aber nicht aussergewöhnliches Phänomen, da man 
davon ausgehen kann, dass die Jahrgänge 1990, 1999, 2015 und 
in geringerem Masse 2005, 2009 und 2019 diesem Merkmal ent-
sprechen. Allerdings erreicht es im Jahr 2020 einen noch nie da-
gewesenen Höhepunkt. 

In Anbetracht ihrer Konzentration werden diese Weine Zeit brau-
chen, auch die «Einstiegsweine». Die Charaktere der Terroirs 
kommen während des Ausbaus zum Vorschein, und in diesem 
kraftvollen Jahrgang findet man die Finesse der Chambolle, die 
Vornehmheit der Vosne, das Gerüst der Nuits, die Komplexität 
der Clos Vougeot und Richebourg. Sie müssen dennoch Geduld 
haben, denn es handelt sich um ernsthafte, strukturierte Weine, 

BURGUND 2020 
2020 Le plus grand?

«2020 Le plus grand?» So der Titel der Fachzeitschrift 
«Bourgogne Aujourd’hui» in ihrer Septemberausgabe. 
Wieder ein mythischer Jahrgang? Also wie 2015, 2005, 
1990, 1961, 1959, 1947, 1929?

Wie dem auch sei, gemessen an der momentanen Weltlage spielt 
der Wein wohl nur eine untergeordnete Rolle und wir versuchen 
in aller Sachlichkeit den Burgunder Jahrgang 2020 entsprechend 
einzuordnen. Jean-Nicolas Méo beschrieb ihn auf seine sehr 
kompetente und differenzierte Art im Januar wie folgt:

«2020, Ein ganz besonderes Jahr»

«Dieser von sehr früher Lese und Konzentration geprägte Jahr-
gang wird nicht einfach als der Jahrgang des COVID in Erinne-
rung bleiben... Zwar lässt sich der durch die Pandemie verursach-
te Stress (Organisation der Arbeit und der Weinlese, 
Versorgungsschwierigkeiten) nicht leugnen, aber letztlich hatte 
die Pandemie keine negativen Auswirkungen. Viel bedeutender 
ist, dass diese Saison von Milde, Sonnenschein und Wasserman-
gel geprägt war. Ein milder Winter, ein sehr milder März und 
Temperaturen von 25 °C ab April: Die Vegetation startete mit 
einem Vorsprung, der sich im Laufe der Saison nicht mehr ab-
schwächen liess. Die Blütezeit dauerte nur eine Woche und en-
dete am 26. Mai. Zu diesem Zeitpunkt wussten wir bereits, dass 
eine Lese im August sehr wahrscheinlich ist. Der Rest der Saison 
verlief entsprechend: viel Sonne, wenig Regen, die Reben «ga-
loppierten» und erforderten intensive Arbeit, um mit ihrem 
Rhythmus Schritt zu halten. Ansonsten wies das Jahr jedoch kei-
ne besonderen Schwierigkeiten auf, abgesehen von einem Mehl-
tau-Schub zu Beginn des Sommers. Die Reben schienen nicht 
von Wasserstress betroffen worden zu sein, vermutlich wegen 
eines sehr regenreichen Winters, und setzen ihren Reifungszyk-
lus fort, bis zu einer Hitzewelle Anfang August, die sich auf den 
Charakter und die Konzentration des Jahrgangs ausgewirkt hat.
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Jan Castaing, Oenologe aus Santenay, meint, die Weissweine der 
Côte Chalonnaise zeigten Fülle und Spannung. Sie seien klassi-
scher als 2018 oder 2019 und bestätigten ihren Platz, was an 
weissen Burgundern Rang und Namen hat.

Simon Bouvet, Oenologieberater im Mâconnais meint, dass die 
Konzentration im Chardonnay von Zucker, aber auch von der 
reifen Säure geprägt war. Die Weine seien zwar reichhaltig, hät-
ten aber viel Zug und Spannung. Es sei interessant festzustellen, 
dass die warmen Jahrgänge aufeinander folgen, ohne sich zu äh-
neln. Der Jahrgang 2020 sei fast schon «klassisch», während 
2019 viel ausladender und mehr von der Wärme des Jahrgangs 
geprägt war.

Sehr ähnlich tönt es aus dem Chablis. Die Oenologin Tiffany 
Poletti meint, die Trauben seien bei der Lese in einem perfekt 
gesunden Zustand gewesen. Der kleine Regen genau vor der Lese 
hätten zu etwas mehr Saft geführt, ohne dass die Konzentration 
gelitten hätte. Trotz der sommerlichen Hitze hätten die Weine 
ihre typische Identität von Mineralität und Frische bewahrt. 

Zum Schluss noch ein Wort zur Preisentwicklung. Gerne zitiere 
ich an dieser Stelle einige meiner Gedanken, die ich in unserer 
Frühlinsausgabe der hauseigenen «Gazette» dargelegt habe:

«Kürzlich sagte mir ein französischer Kenner der Burgundersze-
ne: «Du weisst, das Problem Burgunds sind nicht die Preise, es 
ist die Verfügbarkeit. Dank Deiner langjährigen Arbeit, Treue 
und Beharrlichkeit kannst Du überhaupt solche Weine anbie-
ten.» Die Kritik, die ich immer wieder höre: «Die Preise im Bur-
gund steigen ins Irrationale, sie sind masslos geworden.» Was ich 
nur mit einem Ja und Nein beantworten kann. Die Globalisie-
rung lässt grüssen. Meinte doch ein Burgund-Winzer etwas me-
lancholisch: «Es geht mir zwar sehr gut, aber neue Lagen könnte 
ich unmöglich zukaufen, die Preise sind unbezahlbar. Ich muss 
froh sein, wenn ich meine Lagen ohne grosse Teilverkäufe an die 

die nicht auf die leichte Schulter genommen werden wollen. 
Paradoxerweise ist es nicht gesagt, dass es in der Flasche zu einer 
aromatischen Verschliessung kommt, angesichts der starken 
Säure, die es der Frische der Frucht erlaubt, sich lange zu prä-
sentieren. Aber die Entwicklung wird langsam verlaufen und 
sicherlich sehr vorteilhaft für diese Weine sein und sie zweifellos 
in den kommenden Jahrzehnten zu Anthologieflaschen reifen 
lassen.»

Sarah Moreau, Oenologin und Mitbesitzerin des Laboratoire 
Moreau Oenologie in Beaune beschreibt den Charakter der 
Weissweine der Côte de Beaune wie folgt: «Nach den Jahrgängen 
2019 und 2018 ist 2020 wieder ein‹frühes Jahr›, vom Austrieb 
bis zur Lese: Nach einer perfekten Blüte provozierte der heisse 
und trockene Sommer ein Wasserdefizit, ein Phänomen der Kon-
zentration, aber auch leichte ‹Verbrennungen›. Innerhalb der 
gleichen Appellation waren die Reifeunterschiede enorm. Die 
Parzellenkenntnis des Winzers war für das richtige Lesedatum 
und die Balance des Weines von grosser Bedeutung. Die Weine 
zeigen Noten von reifen Früchten, eine schöne aromatische 
Komplexität und eine wunderbare Spannung im Gaumen.»

Pat Mayer
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nächste Generation weitergeben kann.» Burgunds grösste Sorge 
ist die Nachfolgeregelung innerhalb einer Familie. Das napoleo-
nische Erbrecht verlangt, dass bei der Weitergabe der Parzellen 
bis zu 25 % an den Staat abgegeben werden. Eine Hektar Bonnes 
Mares Grands Crus kostet momentan ca. 60 Mio €, wer nur im 
Besitz einiger Aren ist und sie der nächsten Generation weiter-
geben möchte, steht vor einem beinahe unlösbaren Problem, 
oder man verkauft einen Teil, um die mehr als 20 % Erbschafts-
steuern zu bezahlen, was die Zerstückelung der Lagen weiter 
vorantreibt. Familien haben Besitze, die sie zum Teil nicht mehr 
finanzieren können, «Downton Abbey» lässt grüssen.

Ferner die Hierarchie der Appellationen. Eigentlich kann man 
sie vergessen, denn da gibt es Domainen, deren Bourgognes ré-
gionales teurer sind als die 1er Crus anderer Produzenten. D. h. 
die Domaine ist der Wein, nicht die Appellation. Kultdomainen 
produzieren auch in regionalen Appellationen grosse Weine, es 
sind ihre Referenzflaschen schlechthin. Ein kürzlich verkosteter 
Bourgogne rouge 2017 von Ghislaine Barthod war schlicht gros-
sartig und ein Bourgogne blanc von Pierre-Yves Colin oder  
Hautes Côtes de Beaune von Thomas Bouley sprechen Bände.»

Anderseits die Exzesse: Wenn ein Vosne-Romanée 1er Cru 2018 
eines relativ unbekannten Winzers aus Vosne für CHF 6800.– 
angeboten wird, entbehrt dies natürlich jeglicher Logik oder 
Vernunft... und dass Weine, die wir vor zwei Jahren noch für 
CHF 110.– offeriert haben, mittlerweile online bereits für 
CHF 690.– angeboten werden, hat ebenfalls nichts mehr mit 
Verstand zu tun. Dass gewisse Weine zu rein spekulativen Ob-
jekten verkommen, macht uns nicht sehr glücklich, anderer-
seits erfreuen wir uns an denjenigen Winzerinnen und Winzern, 
die noch diesem Hype widerstehen und immer vernünftig ge-
blieben sind.

Pat Mayer
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Legende

    Weisswein

    Rotwein

Bewertungen / Punktierungen

JM =  Jasper Morris, Weinpublizist bei www.insideburgundy.com 

RP =  Robert Parker, William Kelley für den Wine Advocate  
von Robert Parker www.robertparker.com
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Bestellung

Gerne nehmen wir 

Ihre Bestellungen per 

E-Mail entgegen:

burgund@siebe-dupf.ch

UNSER BURGUND ANGEBOT  
JAHRGANG 2020
Privatpreise

Alle mit einem  gekennzeichneten Weine sind rar und nur in 
Kleinstmengen erhältlich.

Alle mit  gekennzeichneten extrem raren Weine können nur in 
Einzelflaschen zugeteilt werden und sind nicht rabattberechtigt. 
Bei der Zuteilung wird auf das Verhältnis zur restlichen Bestell-
menge geachtet.

Üblicherweise basiert dieses Verhältnis auf die Zuteilungsmen-
gen der Domainen, also meistens pro 1 Flasche Grand Cru,  
2 Flaschen Premiers Crus und 6 Flaschen Villages-Weine. Zu-
dem bevorzugen wir Bestellungen, welche auch Weine von etwas 
weniger renommierten Domainen berücksichtigen.

Die Bestellmenge erfolgt in Flaschen.

Alle Preise sind in CHF inkl. 7.7 % MwSt.
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CHABLIS

«A glass of Chablis please», dies hört man heute weltweit in  
den Hotelbars oder Restaurants auf die Frage, was man denn 
servieren dürfe. Chablis hat sich von einer Weinregion zu einer 
veritablen Marke entwickelt – nicht zuletzt auch, weil man sei-
nen Namen auf der ganzen Welt freizügig verwendete um irgend-
einen trockenen Weisswein damit zu bezeichnen. Ein echter 
Chablis kommt jedoch immer aus der nördlichsten Weinzone des 
Burgunds und ist viel mehr als ein einfacher Apéritif-Wein. In 
dieser relativ kühlen Zone rund um das Städtchen Chablis spielt 
der Boden eine grosse Rolle für die Weinstilistik. Der allgemein 
vorkommende Kalkstein ist in den besten Lagen von einer 
Schicht von sogenanntem Kimmeridge-Kalk bedeckt. Dieser 
Kalk besteht aus einem Gemisch aus Ton, Kalk und Ablagerun-
gen von fossilen Muscheln. Dort entstehen faszinierende und 
alterungsfähige Gewächse aus der Traubensorte Chardonnay. 
Trockene, ja fast stahlige Weissweine von grosser Finesse, die 
dennoch körperreich und sehr lebhaft sind.

Chablis

Mâconnais
Beaujolais

Côte  
d’Or 
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Soupés 2020er sind recht tiefgründig, gepaart mit der jahrgangs-
typischen Frische und dem kalkigen und floralen Chablis-Cha-
rakter. Sie werden etwas Zeit brauchen um sich zu öffnen, haben 
aber ein grosses Reifepotenzial.

Chablis  2020 75 cl 22.00

Chablis 1er Cru Montée de Tonnerre  2020 75 cl 40.00

Chablis Grand Cru Les Preuses  2020 75 cl 64.00

DOMAINE SOUPÉ
Chablis

Bis 2017 waren Fréderic und Jean-Michel Soupé Mitglieder der 
Genossenschaftskellerei La Chablisienne. Im 2018 beschlossen 
sie sich zu verselbständigen und gründeten die Domaine Soupé. 
Das Weingut besitzt 14,4 ha, von denen allein 2,75 ha auf die re-
nommierte 1er Cru Lage Montée de Tonnerre entfallen. Sämtliche 
Weine werden im Stahltank ausgebaut mit Ausnahme des Grand 
Cru «Les Preuses», der einen 6-monatigen Ausbau im grossen 
500 L Fass durchläuft. 

Jean-Michel et 
Frédéric Soupé
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Pascal Sailley, der sympathische und leicht introvertierte Export-
manager, kommt beim Jahrgang 2020 ins Schwärmen. «Ich habe 
selten Weine von einer solchen Qualität anbieten dürfen. Frische, 
Spannung und Dichte sind in perfekter Art balanciert.» Wir  
können dies nur bestätigen, denn wir haben die Weine Ende  
März degustiert und waren hell begeistert.

Petit Chablis  2021  75 cl  21.00

Chablis  2020  75 cl  24.60

Chablis 3/8  2020  37.5 cl  14.50

Chablis 1er Cru Beauroy  2018  75 cl  31.10

DOMAINE ALAIN GEOFFROY
Beine

Nach längerer schwerer Krankheit verstarb Alain Geoffroy Ende 
2020. Die Domaine, die mit der Entwicklung und der Geschichte 
des Chablis so eng verbunden ist, wird nun von der Familie 
Geoffroy und Kellermeister Cyrill Mignotte mit Akribie weiter-
geführt. Klassisch für die Region, werden die Weine im Stahl-
tank ausgebaut. 

Pascal Sailley
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Am schmalen Band an den Hängen des Morvan liegen die Reb-
flächen der Côte d’Or. Ihren Namen erhielt die Region von  
der fast goldenen Farbe der Weinblätter nach der Lese. Die  
Côte d’Or wird in die Côte de Nuits im Norden und die Côte 
de Beaune im Süden aufgeteilt. 

Die Côte de Nuits erstreckt sich vom Südrand der Stadt Dijon 
über 22 km nach Süden bis nach Corgoloin, nördlich von Beaune. 
Dort werden fast ausschliesslich Rotweine aus der Pinot Noir-
Traube erzeugt, welche zu den langlebigsten, faszinierendsten 
und finessenreichsten Rotweinen der Welt gehören. So kommen 
bis auf den Corton auch alle roten Grands Crus der Côte d’Or 
aus der Côte de Nuits.

CÔTE DE NUITS

Gevrey-Chambertin
Fixin

Nuits-St. Georges

Morey-St.-Denis
Chambolle-Musigny

Vougeot

Vosne-Romanée
Flagey-Echézeaux

DIJON

BEAUNE

16 17



«Die starken Tannine beim Pinot Noir kommen aus der Extraktion, 
und genau das will ich vermeiden.» Dubands 2020er Kollektion 
ist schlicht überragend. «Pas d’extraction, que d’infusion, car la 
matière primaire était magnifique», schwärmte David, als wir seine 
Weine degustierten. 

Bourgogne Rouge  2020  75 cl  34.00

Nuits-Saint-Georges  2020 75 cl  64.00

Nuits-Saint-Georges 3/8  2020 37.5 cl  35.00

Nuits-Saint-Georges Magnum  2020 150 cl  133.00  

Gevrey-Chambertin  2020 75 cl  70.00

Gevrey-Chambertin 3/8  2020 37.5 cl  38.00

Gevrey-Chambertin Magnum  2020 150 cl  145.00  

Morey-Saint-Denis 1er Cru Clos Sorbé  2020 75 cl  95.00

Nuits-Saint-Georges 1er Cru Aux Thorey  2020 75 cl  95.00  

Nuits-Saint-Georges 1er Cru Les Pruliers  2020 75 cl  95.00  

Clos de la Roche Grand Cru  2020 75 cl  282.00  

Charmes-Chambertin Grand Cru  2020 75 cl  282.00  

Latricières-Chambertin Grand Cru  2020 75 cl  378.00  

 

DOMAINE DAVID DUBAND
Chevannes

David gehört zu den grossen Winzerpersönlichkeiten der jüngeren 
Generation. «Mein Vater gründete die Domaine 1965 und pflanzte 
15 ha Hautes-Côtes de Nuits, deren Trauben er an die gleichna-
mige Kooperative verkaufte», erklärt der dynamische David. 1991 
begann er sich um Reben in Nuits-St.- Georges zu kümmern, die 
François Feuillet, ein Pariser Unternehmer, gekauft hatte. David 
entschied, die Trauben selbst zu keltern und mit dem etwas spä-
teren Kauf der Domaine Truchot-Martin in Morey-Saint-Denis 
sind grossartige Lagen dazugekommen. Er verwendet für den Aus-
bau seiner Weine nicht mehr als 30 % neue Barriques und vergärt 
die Trauben mehr und mehr mit einem hohen Anteil an Stielen. 
Kürzlich schrieb die ‹Revue du Vin de France›: «Duband ist der 
Winzer, dessen Provenienzen sich am ehesten den grossen Weinen 
von Lalou Bize-Leroy nähern. Die Weine sind präzise und von 
einer umwerfenden Reinheit.» Mehr gibt es nicht hinzuzufügen.

David Duband

1918 | Côte de Nuits



«Ich kann mich ja eigentlich nicht beklagen, das Jahr war ja grossar-
tig, nur meine alten Rebstöcke haben unter der Hitze schon gelitten. 
Etwas Regen im August hätte in Gevrey gutgetan. Wir hatten prak-
tisch überall die millerandage, was die Erträge natürlich massiv 
schmälerte», resümierte Sylvie ihren Jahrgang. Wenige, aber grossar-
tige Weine voller Konzentration und grosser Frische kommen auch 
dieses Jahr aus ihrem Musterkeller:

Bourgogne Rouge  2020  75 cl  41.00   JM 86-88

Gevrey-Chambertin  2020  75 cl  66.00  JM 89-92

Gevrey-Chambertin Vieilles Vignes  2020  75 cl  78.00   JM 91-93

Gevrey-Chambertin 1er Cru Clos 
Saint-Jacques  2020  75 cl  174.00   JM 93-96

DOMAINE SYLVIE ESMONIN
Gevrey-Chambertin

Diese grossartige Winzerpersönlichkeit zu beschreiben, fällt un-
gefähr so schwer, wie eine Sinfonie von Mozart in Worte zu fassen. 
Akribie, Intelligenz und Bescheidenheit prägen ihren Charakter; 
Persönlichkeit, Terroir-Respekt und Vielschichtigkeit den Stil ihrer 
Weine. Authentisch, schnörkel- und kompromisslos produziert sie 
in Gevrey-Chambertin Provenienzen von einmaliger Reinheit und 
Würde. Wer behauptet, sie keltere feminine Weine, täuscht sich. 
Ihre Weine haben Komplexität und Tiefgang, die in ihrer Jugend 
schon beinahe eine intellektuelle Auseinandersetzung erfordern. 
Mit der Reife zeigen Esmonins Weine die wahre Grösse und 
Komplexität eines ausserordentlichen Burgunders. 

Sylvie Esmonin
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gibt floralere, mineralischere und fruchtigere Parzellen. Ich habe 
so den Clos noch besser kennengelernt. Für mich gehört das 
Terroir zu den fünf Besten der Côte de Nuits», erklärt Jacques 
weiter. Das Durchschnittsalter der Rebstöcke beträgt 90 Jahre. 
Seit 2019 wird der Clos vollständig biologisch bewirtschaftet, 
was die Terroirtypizität noch etwas akzentuiert.

Der 2020 Clos des Lambrays ist ein perfekter Wein: ähnlich wie 
der 2019: dicht aber elegant, tiefgründig aber doch tänzerisch, aber 
die leicht spürbare reife Säure lässt ihn noch etwas vornehmer er-
scheinen. Es ist ertragsmässig wiederum ein schwacher Jahrgang – 
ca.15 hl / ha – doch die wenigen Flaschen, die uns zugeteilt wurden, 
nehmen wir mit Handkuss.

Clos des Lambrays Grand Cru 2020  75 cl  590.00   JM 96-98

Jacques  
Devauges

DOMAINE DES LAMBRAYS
Morey-St.-Denis 

Die Domaine hat seit dem Kauf der LVMH-Gruppe bewegte Zei-
ten hinter sich. Thierry Brouin, Oenologe und Geschäftsführer, ist 
nach fast 30 Jahren grossartiger Tätigkeit in den wohlverdienten 
Ruhestand getreten. Sein Nachfolger Boris Champy ist nach nur 
knapp zwei Jahren abgesetzt worden. Nun hat Jacques Devauges, 
ein profunder Kenner der burgundischen Weinszene, das Zepter 
übernommen. Devauges arbeitete mehrere Jahre auf der Nachbar-
Domaine Clos de Tart, so musste er eigentlich nur über die  
Mauer springen … «Verglichen mit dem Clos de Tart ist hier ei-
gentlich alles anders, dort wurde immer spät gelesen, hier immer 
früh, dort wurde alles entrappt, hier mit einem hohen Anteil von 
Stielen vergoren, dort erfolgte der Ausbau ausschliesslich in neu-
em Holz, hier liegt der Neuholzanteil bei ca. 60 %. Ich habe nicht 
viel verändert, denn Thierry Brouin hat in seiner langen Zeit Gros- 
sartiges geleistet», meint Jacques Devauges, als wir ihn besuchten. 
«Um das Terroir besser kennen zu lernen, habe ich sämtliche lieux 
dits (Einzellagen) des Clos getrennt vinifiziert. Die Parzellen 
‹Ouvrées bas et hauts›, ‹80 Ouvrées› und ‹Plantes bas› sind doch 
sehr unterschiedlich. Die insgesamt 12 lieux dits, die in diese 
drei Sektoren aufgeteilt sind, werden alle einzeln vinifiziert. Es 

2322 | Côte de Nuits



Alec Seysses

DOMAINE DUJAC
Morey-St.-Denis 

Seit nunmehr 30 Jahren, unser erster Besuch datiert von Novem-
ber 1992, haben wir das Privileg, die Weine in der Schweiz an-
bieten zu dürfen. Die stupende Qualität, die grossartige Konstanz 
und die mit Zartheit gepaarte Tiefgründigkeit der Weine sind  
legendär. Ein kürzlich verkosteter 2010 Vosne-Romanée 1er Cru 
Les Malconsorts ist der lebendige Beweis.

Nun haben wir die 2020er Kollektion wieder auf der Domaine 
degustieren dürfen. Sämtliche Rotweine sind mit bis zu 100 % 
Stielen vergoren und mit einem Dujac-üblichen, relativ hohen 
Neuholzanteil ausgebaut worden. Grandiose Rotweine vom  
Village bis zu den Grands Crus. Auch die Weissweine, geprägt  
von der jahrgangstypischen Frische, sind aussergewöhnlich.

Morey-St.-Denis  2020  75 cl  64.00   RP 88-90

Morey-St.-Denis 1er Cru Monts Luisants  2020 75 cl  107.00  RP 92-94

Puligny-Montrachet 1er Cru Folatières  2020  75 cl  138.00  RP 90-92

Puligny-Montrachet 1er Cru Combettes  2020 75 cl  144.00  RP 91-93

Morey-St.-Denis  2020  75 cl  85.00  RP 89-91 

Gevrey-Chambertin 1er Cru Aux Combottes  2020 75 cl  228.00   RP 92-94

Vosne-Romanée 1er Cru Beaux Monts  2020 75 cl  235.00  RP 92-94

Vosne-Romanée 1er Cru Aux Malconsorts  2020 75 cl  330.00  RP 93-95

Charmes-Chambertin Grand Cru  2020 75 cl  285.00  RP 93-95

Echézeaux Grand Cru  2020 75 cl  325.00  RP 93-95

Clos St. Denis Grand Cru  2020 75 cl  385.00   RP 95-97

Clos de la Roche Grand Cru  2020 75 cl  385.00  RP 96-98 

 

DOMAINE DUJAC FILS ET PÈRE
Morey-St.-Denis

Morey-St.-Denis  2020 75 cl  73.00  RP 88-90 

Chambolle-Musigny  2020 75 cl  73.00  RP 88-90 

Gevrey-Chambertin  2020 75 cl  73.00  RP 88-90 

Nuits-Saint-Georges 1er Cru Aux Cras  2020 75 cl  110.00    
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DOMAINE HUBERT LIGNIER
Morey-St.-Denis

Laurent Lignier keltert nach traditioneller Art: Je nach Jahrgang 
erfolgt mit einem kleinen Ganztraubenanteil eine Kaltmazeration 
von ca. 8 Tagen, anschliessend folgt eine zirka 18-tägige Maische-
standzeit und ein relativ langer Barriqueausbau mit wenig Neu-
holzanteil. Die Weine werden ungeschönt und unfiltriert abgefüllt. 
Die einzelnen Terroirs sind klar gezeichnet. Der so bescheidene, 
sympathische Laurent ist ein unprätentiöser Winzer der klassi-
schen Art. 

Laurent Lignier

Laurent Ligniers 2019er sind wiederum Burgunder der klassischen 
Art. «Der Jahrgang besitzt alle Eigenschaften eines grossen Pinot 
Noir», meint Laurent. Die Erträge waren auch hier sehr bescheiden, 
die wenigen Flaschen müssen möglichst gerecht verteilt werden… 
Die 2020er werden wir wie immer erst im nächsten Jahr anbieten.

Bourgogne Pinot Noir Grand Chaliot Bio 2020  75 cl  41.00 

Gevrey-Chambertin Regnard  2019 75 cl  71.00   JM 88-90

Chambolle-Musigny Vieilles Vignes  2019  75 cl  90.00   JM 90-92

Morey-Saint-Denis Très Girard  2019  75 cl  71.00  JM 92-94

Morey-Saint-Denis 1er Cru Les Blanchards 2019  75 cl  126.00   
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Ghislaine Barthod 

DOMAINE GHISLAINE BARTHOD
Chambolle-Musigny

«Reduce to the max», so könnte man die Weine der grossen Dame 
aus Chambolle beschreiben. Unter ihrer Ägide, mit ihren kriti-
schen Ansichten von purem Pinot-Noir und dem Herausarbeiten 
der einzelnen 1er Cru-Terroirtypizitäten, hat sich die Adresse in 
die Reihe der Kultdomainen Burgunds gehoben. Kühle, delikate 
und präzise Rotweine sind das Resultat einer minutiösen Arbeit 
im Rebberg und im Keller. Seit 2019 unterstützt Clément, 
 Ghislaines Sohn, mit seiner akribischen Arbeitsweise die Ge-
schicke der Domaine. 

«Barthods 2020 fügen sich nahtlos in die Stilistik ihrer vorherigen 
Jahrgänge. Frische, Klarheit und eine wunderbare kernige Frucht 
charakterisieren diese grossartigen Weine. Einmal mehr Pinots 
vom Feinsten. Wie immer folgt Ghislaines Zuteilung etwas später. 
Alle Preise auf Anfrage.

Bourgogne Rouge  2020 75 cl      

Chambolle-Musigny 2020  75 cl    JM 89-92

Chambolle-Musigny 1er Cru Les Cras  2020  75 cl    JM 91-93 

Chambolle-Musigny 1er Cru 
Aux Beaux Bruns  2020  75 cl    JM 93-95 
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Louis Boilllot

DOMAINE LOUIS BOILLOT
Chambolle-Musigny

Der sympathische Louis Boillot, Lebenspartner von Ghislaine 
Barthod, keltert unter demselben Dach wie Ghislaine grossarti-
ge, klassische Burgunder der Spitzenklasse aus Gevrey-Cham-
bertin und Volnay. Es sind alles andere als «Blender-Weine». Sie 
entsprechen auch Ghislaines Philosophie: Kein Einsatz von 
Pestiziden in den Böden und eine sorgfältige Arbeit im Rebberg 
sowie eine traditionelle Vinifikation im Keller ohne Maischeer-
wärmung und einem bescheidenen Neuholzanteil beim Ausbau. 
Vielleicht etwas verschlossen in ihrer Jugend, entwickeln sie 
sich mit der Flaschenreife zu komplexen und verführerischen 
Pinots der Extraklasse. 

Bei der letzten Verkostung sind wir uns einig geworden und haben 
nach Jahren des Wartens eine erste Zuteilung erhalten. Wir offe-
rieren noch einige formidable 2017er und freuen uns auf die 
2020er Allokation. 

Volnay Les Grands Poisots  2017 75 cl  52.00   RP 88-90

Volnay 1er Cru Les Angles 2017  75 cl  69.00  RP 90-92

Pommard 1er Cru Les Fremiers  2017  75 cl  90.00  RP 90-92+ 

Nuits-Saint-Georges 1er Cru Les Pruliers  2017  75 cl  99.00  RP 92-94

DOMAINE LOUIS BOILLOT
Moulin-à-Vent 

Im Jahre 2013 kaufte Louis in der Spitzenlage des Beaujolais 
4 ha Moulin-à-Vent. Zusammen mit seinem Sohn Clément  
keltern sie betörende Gamays, die in Blindverkostungen mit 
Crus aus der Côte de Nuits verwechselt werden.

Der 2018er Moulin à Vent Vielles Vignes ist ein grandioser Essens-
begleiter mit einem grossen Reifepotenzial, ein herrlicher Wein! 

Moulin à Vent Vieilles Vignes  2018  75 cl  26.50  RP 91
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Justine Clerget

DOMAINE CHRISTIAN CLERGET
Vougeot

«Clergets Weine werden von Jahr zu Jahr besser», meinte Thierry 
Brouin, ehemaliger Regisseur auf Clos des Lambrays, als ich mit 
ihm Christians Jahrgang 2018 auf der Domaine verkostete. Seine 
Weine zeigen in der Tat eine Finesse und Vielschichtigkeit, die ihn 
in die oberste Liga der Burgunderproduzenten hissen könnten. In 
Winzerkreisen als Purist bekannt, versucht er gemeinsam mit 
Tochter Justine immer reintönige und schnörkellose Weine zu kel-
tern, die aus kleinen Erträgen zu herrlicher Konzentration führen, 
ohne jemals überladen zu wirken. 

«Wir haben wiederum relativ früh gelesen, die phenolische Reife 
war perfekt, es ging nur darum, das Traubengut nicht zu manipu-
lieren, denn die Natur hat uns wahrlich verwöhnt», beschreibt 
Christian den Jahrgang, Die ganze 2020er Kollektion hat uns tief 
beeindruckt. Verglichen mit den 2019ern erscheinen die Weine 
durch die jahrgangsbedingte Frische fast noch etwas eleganter. 

Bourgogne Rouge  2020 75 cl  40.00  

Chambolle-Musigny  2020 75 cl  67.00  JM 90-92

Chambolle-Musigny 3/8  2020 37.5 cl  36.50  JM 90-92

Chambolle-Musigny Aux Croix  2020 75 cl  78.00   JM 88-90

Chambolle-Musigny 1er Cru Les Charmes  2020 75 cl  106.00  JM 92-95

Vosne-Romanée Les Violettes  2020 75 cl  99.00   JM 91-93

Vougeot 1er Cru Les Petits Vougeots  2020 75 cl  96.00   JM 90-93

Echézeaux En Orveaux Grand Cru  2020 75 cl  198.00   JM 93-96

Echézeaux En Orveaux Grand Cru 3/8 2020 37.5 cl  102.00   JM 93-96
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Thomas Collardot

DOMAINE COQUARD LOISON-FLEUROT
Flagey-Echézeaux

Bis 2010 wurden die Ernten an Négoçiants in Beaune verkauft, 
nach Vertragsende begann Thomas Collardot, ein sehr guter 
Freund von Sébastien Cathiard, seine Weine selbst abzufüllen. 
Zusammen mit seiner Cousine Claire Fleurot führt er diese Vor-
zeige-Domaine, deren Portfolio sich schlicht grandios anhört: vier 
Village-Appellationen, ein 1er Cru und sechs Grands Crus zieren 
die Liste. Mit den grossartigen 2018er haben wir es geschafft, die 
C.L.F.-Weine exklusiv für die Schweiz in unsere Palette aufneh-
men zu dürfen.

«Ich begann erst am 3. September mit der Lese, natürlich waren 
die Trauben reif, aber ich hatte tolle ph-Werte von 3,34, was den 
Weinen die nötige Frische verlieh. Ich würde mich nicht beklagen, 
wenn ich jedes Jahr ein solches Traubengut einfahren dürfte», 
meinte Thomas Collardot, als wir seine imposante Selektion  
degustieren durften.

Bourgogne Rouge  2020  75 cl  44.00  JM 86-87

Morey-Saint-Denis  2020 75 cl  72.00  JM 87-90

Gevrey-Chambertin  2020 75 cl  78.00   JM 89-92

Chambolle-Musigny  2020 75 cl  83.00   JM 88-91

Vosne-Romanée  2020 75 cl  84.00   JM 90-92

Clos Vougeot Grand Cru  2020 75 cl  215.00   JM 91-94

Charmes-Chambertin Grand Cru  2020 75 cl  215.00   JM 92-95

Clos de la Roche Grand Cru  2020 75 cl  215.00   JM 94-97

Clos St. Denis Grand Cru  2020 75 cl  276.00   JM 92-95

Echézeaux Grand Cru  2020 75 cl  234.00   JM 92-95

Grands-Echézeaux Grand Cru  2020 75 cl  354.00   JM 95-97
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Pascal Mugneret

DOMAINE GÉRARD MUGNERET
Vosne-Romanée

Mit dem Jahrgang 1990 hatten wir zum ersten Mal die Weine der 
Domaine Mugneret importiert. Schon damals war ich hingerissen, 
was Gérard Mugneret in die Flaschen zauberte. Manchmal muss 
man ja schmunzeln, wenn man die Literatur der grossen Wein-
journalisten durchblättert und bei renommierten Schreiberlingen 
(Jancis Robinson) auf «Entdeckungen» stösst, die wir schon über 
zwei Generationen kennen. Pascal Mugneret, Gérards Sohn,  
keltert seit geraumer Zeit Weine von erhabener Schönheit und 
Perfektion. «Manchmal habe ich den Eindruck, ich hätte es noch 
besser machen können», meint er oft selbstkritisch. Na ja, wenn 
jeder so denken würde. Pascal ist hochintelligent, sympathisch, 
analytisch und gleichsam sinnlich, was sich in seinen Weinen per-
fekt widerspiegelt. Hier werden Pinots gekeltert, von denen sogar 
Mitbesitzer der Domaine de la Romanée-Conti schwärmen.

«Die Apfelsäure war schon vor der Ernte sehr tief, was mir etwas 
Sorgen bereitete, doch dank den relativ tiefen ph-Werten blieb die 
Frische vorhanden. Beklagen darf ich mich allerdings nicht, die 
Weine entsprechen wirklich meinen Vorstellungen», analysierte 
der wie immer selbstkritische Pascal seinen Jahrgang. 

Bourgogne Pinot Noir  2020  75 cl  39.00  JM 87-89

Vosne-Romanée Cuvée Quatrain  2020 75 cl  78.00  JM 92-94 

Vosne-Romanée 1er Cru Les Suchots  2020 75 cl  192.00   JM 94-96 

Vosne-Romanée 1er Cru Les Brulées  2020 75 cl  252.00   JM 92-94 

Echézeaux Grand Cru  2020 75 cl  252.00  JM 95-98 
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Sébastien 
Cathiard

DOMAINE SYLVAIN CATHIARD ET FILS
Vosne-Romanée

Es gibt Dinge im Leben, die man nie ganz verstehen wird, und 
manchmal ist es auch gut so. 4,25 ha Besitz in elf verschiedenen 
Lagen und der Kultcharakter der Domaine. Man mag den Stil, oder 
man mag ihn nicht. Sébastien Cathiard ist als Spältleser bekannt. 
Seine Weine zeigen Fülle und Opulenz, gleichzeitig sind sie aber 
vom einzelnen Terroir geprägt. Weine die Zeit brauchen, um ihre 
ganze Komplexität zu manifestieren.

«Ja, verglichen mit andern Domainen haben wir wie immer später 
gelesen, ich keltere die Weine, wie ich sie mag. Aber die jahrgangs-
typische Frische zeigt, dass die Weine gut balanciert sind», sinniert 
Sébastien während wir seine beeindruckenden Fassproben degus-
tieren durften. Ein anschliessend verkosteter Vosne-Romanée 2015 
hat einmal mehr gezeigt, dass sich seine Weine im Laufe der Zeit 
wunderbar entfalten.

Bourgogne Aligoté   2020  75 cl  36.00

Hautes-Côtes de Nuits Blanc   2020  75 cl  51.00  

Hautes-Côtes de Nuits Aux Chaumes   2020  75 cl  73.00  

Hautes-Côtes de Nuits Les Dames Huguette   2020  75 cl  74.00  

Sämtliche weitere Provenienzen auf Anfrage     
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Charles Lachaux

DOMAINE ARNOUX-LACHAUX
Vosne-Romanée

Die Domaine Robert Arnoux war schon in den 70er Jahren eine 
grosse Referenz in Vosne-Romanée. Was Schwiegersohn Pascal 
Lachaux und seit kurzer Zeit Enkel Charles weiterentwickelt ha-
ben, verdient grosse Anerkennung. Es erstaunt, dass der noch 
jugendliche Pascal seinem damals kaum 25-jährigen Sohn bereits 
das Zepter übergeben hat. Raymond Paccot, unser grosser 
Schweizer Féchy-Spezialist und oftmaliger Begleiter auf unseren 
Burgund-Besuchen, war von der Arbeit des passionierten Gross-
Sohnes Roberts hingerissen. Im Oktober letzten Jahres wurde 
Charles Lachaux anlässlich des «Golden Vines Award» in London 
zum «besten Jungwinzer des Planeten» gewählt. Dass damit die 
Nachfrage seiner Weine noch weiter gestiegen ist, versteht sich 
von selbst. 

Anfangs Dezember haben wir Charles besucht. Es gab keine Fass-
proben zu degustieren, aber wir verkosteten verschiedene 2019, die 
sich in stupender Eleganz präsentierten. «Ich werde von nun an die 
Weine erst nach der Flaschenabfüllung präsentieren, denn ich  
bin überzeugt, dass sie erst dann ihr wahres Gesicht wiedergeben. 
Die Erträge der 2020 sind marginal, ich habe im Schnitt ca. 
14 hl / ha», erklärte Charles. Wir werden die Weine im Frühjahr 
2023 anbieten und hoffen, als alte Kunden ein paar Flaschen zu 
bekommen.

Die 2020er Weine von Lachaux werden wir in unserer Burgund-Broschüre 
des Jahrgangs 2021 anbieten.
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Pat Mayer mit 
Maxime Cheurlin 
Noëllat

DOMAINE GEORGES NOËLLAT
Vosne-Romanée

Die Domaine Georges Noëllat hat eine bewegte Vergangenheit 
hinter sich. Georges Noëllat war der Neffe von Charles Noëllat, 
dessen Domaine von Lalou Bize-Leroy im Jahre 1988 erworben 
wurde und die Basis für die weltberühmte Domaine Leroy bildete. 
Zum Glück hielt Marie-Thérese Noëllat, Tochter von Georges 
ihren Erbteil so lange fest, bis mit dem Jahrgang 2010 ihr Enkel 
Maxime alt genug war, um als knapp 20-jähriger die Leitung des 
Weingutes zu übernehmen. Von 1990 bis 2009 wurden die Trau-
ben der Domaine noch an grosse Négociants wie Jadot oder Drou-
hin verkauft. Das grossartige Lagenportfolio mit alten Rebbestän-
den bildete die ideale Voraussetzung, um einen Neustart mit der 
Domaine zu wagen. Als Verwandter von Emmanuel Rouget und 
der legendären Henri-Jayer-Dynastie waren die Vorschusslorbee-
ren für den jungen Winzer Maxime Cheurlin-Noëllat natürlich 
gross. 

Maximes 2020er sind geprägt von Fülle, Dichte, Frucht und erstaun-
licher Terroirtypizität schon im jungen Stadium. Beeindruckende und 
fast schon hedonistische Weine vom Bourgogne Rouge bis zum Grands 
Echézeaux.  

Vosne-Romanée  2020 75 cl  90.00   JM 90-92

Vosne-Romanée 1er Cru Les Chaumes 2020 75 cl  144.00  JM 93-96

Vosne-Romanée 1er Cru Les Beaux Monts 2020 75 cl  222.00  JM 94-97

Beaune 1er Cru Les Tuvilains  2020 75 cl  77.00   JM 90-93

Nuits-St.-Georges 1er Cru Aux Boudots  2020 75 cl  132.00   JM 94-97

Grands Echézeaux grand Cru 2020 75 cl  528.00  JM 96-98

Weitere Provenienzen auf Anfrage    

MAXIME CHEURLIN NOËLLAT
Vosne-Romanée

Bourgogne Rouge  2020 75 cl  40.00  JM 89-91

Bourgogne Hautes-Côtes de Nuits Rouge  2020 75 cl  41.00  JM 87-88

Côtes de Nuits Village  2020 75 cl  46.00

Nuits-Saint-Georges 2020 75 cl  66.00 

Nuits-Saint-Georges 1er Cru Les Damodes  2020 75 cl  126.00 

Gevrey-Chambertin En Champs  2020 75 cl  81.00  JM 90-93

Clos de Vougeot Grand Cru  2020 75 cl  348.00   JM 95-97

Weitere Provenienzen auf Anfrage
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Jean-Nicolas Méo

DOMAINE MÉO-CAMUZET
Vosne-Romanée

Die Weine gehören zu den burgundischen Klassikern. Méo’s Weine 
glänzen mit Reinheit, Analytik und Persönlichkeit. «Bei der Wür-
digung des Burgunders spielt oft der Stil eine ebenso grosse Rolle 
wie die Qualität. Selbst auf höchster Ebene sind aber die Stile recht 
unterschiedlich, dabei gibt es Domainen, die einen universellen Stil 
treffen und deren Weine doch kompromisslos hervorragend sind. 
Hierzu gehört die Domaine Méo-Camuzet in Vosne,» so treffend 
charakterisiert der englische Weinbuchautor Remington Norman 
eine der renommiertesten Domainen Burgunds. Rien à ajouter!

Im Einleitungstext haben wir Jean-Nicolas Jahrgangsbeschrieb 
ausführlich zitiert. Sein Jahrgang 2020 ist von stupender Qualität, 
jede Flasche ein Gedicht!

Bourgogne Hautes-Côtes de Nuits 
Clos St. Philibert  2020 75 cl  46.00   RP 89

Bourgogne Côte d’Or Rouge 
Cuvée Etienne Camuzet  2020  75 cl  47.00   RP 88

Vosne-Romanée  2020 75 cl  99.00   RP 90-92 

Vosne-Romanée 1er Cru Chaumes  2020 75 cl  170.00   RP 91-93+ 

Nuits-St.-Georges 1er Cru Les Murgers  2020 75 cl  170.00   RP 92-94 

Clos Vougeot Grand Cru  2020 75 cl  288.00  RP 93-95+

Corton Grand Cru Les Perrières  2020 75 cl  270.00   RP 93-95+

Weitere Provenienzen auf Anfrage    

MÉO-CAMUZET FRÈRES & SŒURS
Vosne-Romanée

Bourgogne Côte d’Or Rouge 
Cuvée Hémisphère Sud  2020  75 cl  43.00  

Bourgogne Côte d’Or Rouge 
Cuvée Hémisphère Nord  2020 75 cl  43.00  

Fixin  2020 75 cl  54.00   

Nuits-Saint-Georges 2020 75 cl  75.00  RP 90-92 

Nuits-Saint-Georges 1er Cru Aux Argillas 2020 75 cl  132.00  JM 91-93

Vosne-Romanée 1er Cru Beaux Monts 2020 75 cl  180.00  JM 92-94

Weitere Provenienzen auf Anfrage
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Jérôme Chezeaux 
mit Tocher Lyse

DOMAINE JÉRÔME CHEZEAUX
Nuits-St.-Georges

«Man hat mir gesagt, dass Sie grossartige Weine produzieren», Jé-
rôme Chezaux, ein überaus sympathischer, etwas wortkarger und 
bescheidener Mittfünfziger meint darauf lakonisch: «Na ja, ich mag 
sie, aber machen Sie sich selbst ein Bild.» Was ich dann anlässlich 
meines ersten Besuches degustieren darf, Jérôme zeigt mir seine 
ganze Kollektion, ist beeindruckend. Tiefgründige Pinots aus dem 
südlichen und nördlichen Teil der Gemeinde Nuits-St.-Georges 
und aus Vosne-Romanée, die mich auf Anhieb faszinieren. 

Jan Frey, unser Verkaufsleiter, und meine Wenigkeit haben die 
2020er Ende März von den Flaschen degustiert und waren tief 
beeindruckt. Weine von grossem Tiefgang, seidener Textur und 
charaktervoller Terroirtypizität.

Nuits-Saint-Georges Aux Saints-Juliens  2020  75 cl  53.00 

Nuits-Saint-Georges VV Les Charbonnières  2020  75 cl  54.00 

Nuits-Saint-Georges 1er Cru Rue de Chaux  2020  75 cl  71.00  

Nuits-Saint-Georges 1err Cru Aux Boudots  2020  75 cl  78.00  

Nuits-Saint-Georges 1er Cru Les Vaucrains  2020  75 cl  83.00  

Vosne-Romanée 1er Cru Les Chaumes  2020  75 cl  90.00  

Vosne-Romanée 1er Cru Les Suchots  2020  75 cl  126.00  

Clos de Vougeot «Montiotes Hautes» Grand Cru  2020  75 cl  174.00  
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Beaune

St. Aubin

Aloxe-Corton
Pernand-Vergelesses

Volnay

Meursault

Puligny-Montrachet
Chassagne-Montrachet

Santenay
AUTUN CHÂLON-SUR-SÂONE

PARIS

PARIS

NUITS-ST. GEORGES

LYON

Pommard
Monthélie

Auxey-Duresses

CÔTE DE BEAUNE

Im südlichen Abschnitt der Côte d’Or befindet sich die Côte de 
Beaune. Sie beginnt nördlich der Stadt Beaune und erstreckt sich 
über 25 km südwärts bis nach Maranges. Nördlich von  Beaune 
werden hauptsächlich Rotweine aus Pinot Noir erzeugt. Die Ge-
gend südlich von Beaune bis Meursault und Puligny-Montrachet 
ist weltberühmt für die grossen Weissweine aus der Chardonnay-
Traube. Weiter südlich dominiert dann wieder der Pinot Noir.
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DOMAINE CHANDON DE BRIAILLES
Savigny-lès-Beaune

Die traditionsreiche Domaine Chandon de Briailles wurde im Jahre 
1834 in Savigny-lès-Beaune gegründet. Sie befindet sich seit Ge-
nerationen im Besitz der Familie des Comte de Nicolay, welche 
mit der berühmten Champagner-Familie Chandon verwandt ist. 
Über viele Jahre hat die Familie ihre Weinberge in métayage durch 
einen anderen Produzenten bestellen lassen, der das Potential 
jedoch bei weitem nicht ausschöpfte. Im Jahre 1982 entschied 
sich Nadine de Nicolay die Rebberge wieder selbst zu kultivieren. 
Seit 2001 sind nun ihre Kinder Claude und François für die Ge-
schicke des Weinguts verantwortlich. François kümmert sich um 
die Weinberge und den Vertrieb, während seine Schwester Clau-
de für den Keller verantwortlich ist. Seit 1998 werden die Reb-
berge nach biologischen Richtlinien gepflegt. Im Jahre 2005 
stellten die Geschwister dann die gesamte Produktion auf bio-
dynamisch um und seit 2011 sind sämtliche Weine nach Ecocert 
und Demeter zertifiziert. 

Claude de Nicolay

«Schade, dass die Erträge sehr klein sind, aber man darf sich nicht 
beklagen, das Traubengut war grossartig», meinte Claude, als wir die 
2020er verkosteten. Nicht nur das Traubengut, die Weine sind gros-
sartig: perfekt ausgewogen, gezeichnet von Tiefgang und Eleganz. 

Pernand Vergelesses 1er Cru 
Ile des Vergelesses Blanc 2020  75 cl  93.00  RP 91-93 

Corton Blanc Grand Cru 2020  75 cl  204.00  RP 92-94

Savigny-Les-Beaune Aux Fournaux  2020  75 cl  62.00  RP 90-92

Savigny-Les Beaune 1er Cru Les Lavières  2020 75 cl  74.00  RP 91-93

Pernand-Vergelesses 1er Cru 
Les Vergelesses  2020 75 cl  64.00  RP 90-92+

Pernand-Vergelesses 1er Cru 
Ile des Vergelesses Rouge 2020 75 cl  83.00  RP 92-94

Aloxe-Corton 1er Cru Les Valozières 2020 75 cl  97.00  RP 90-92

Corton Bressandes Grand Cru  2020 75 cl  198.00  RP 92-94+

Corton Clos du Roi Grand Cru  2020 75 cl  264.00  RP 93-95
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Thomas Bouley

DOMAINE JEAN-MARC & THOMAS BOULEY
Volnay

Über Thomas Bouley ist in letzter Zeit in der Fachpresse sehr viel 
geschrieben worden. Tatsächlich gehört er zu den grössten Rot-
weinproduzenten der Côte de Beaune und er beweist, dass in 
Volnay und Pommard exquisite Weine entstehen, die mit den 
grössten Gewächsen der Côte de Nuits verglichen werden kön-
nen. Es sind präzise und perfekt strukturierte Weine mit wunder-
barer Frucht, Dichte und Eleganz. Kleine Erträge, eine rigorose 
Traubensortierung, eine sanfte Vinifikation und ein Ausbau von 
12 bis 18 Monaten mit einem Neuholzanteil von 30 – 50 % sind 
der Schlüssel für diese exzellenten Weine. «Mein Ziel ist es, den 
Weinen Emotionen zu geben. Einen guten Wein zu machen ist 
nicht so schwierig, aber einen grossen emotionalen Wein zu ma-
chen, erfordert Arbeit und Gefühl», meint der enthusiastische 
Jungwinzer. Und an dieser Philosophie hält er fest. Seine akribi-
sche Arbeit im Rebberg und im Keller sind fast schon legendär.

Auch die 2020er sind je nach Lage unterschiedlich gekeltert. «Ich 
brauche die Stiele für die Frische oder die Aromatik. Je nach Terroir 
setze ich sie unterschiedlich ein. Beim Pommard Fremiers habe ich 
85 % Stiele drauf, der Wein gewinnt so noch mehr an Eleganz wäh-
rend ich den Hautes-Côtes de Beaune mit seinem mineralischen 
Boden ohne Stiele keltere», analysiert Thomas seine Vorgehens-
weise. Traumweine von A – Z.

Bourgogne Côte d’Or  2020  75 cl  44.00

Bourgogne Hautes-Côtes de Beaune  2020 75 cl  51.00

Volnay  2020 75 cl  81.00

Volnay Clos de la Cave  2020 75 cl  92.00

Volnay 1er Cru Carelles  2020 75 cl  150.00 

Volnay 1er Cru Clos des Chênes  2020 75 cl  170.00 

Pommard  2020 75 cl  81.00

Pommard 1er Cru Fremiers  2020 75 cl  170.00 
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Brian Sieve &  
Etienne de Montille

DOMAINE DE MONTILLE
Volnay

Etienne übernahm in neunter Generation diese geschichtsträch-
tige Domaine, die sich seit 1730 in Familienbesitz befindet und 
wie andere Domainen alle Höhen und Tiefen erlebt hat. «Mein 
Vater hatte einen sehr starken Charakter und hat Weine gekeltert, 
die in der Jugend manchmal sehr streng und unnahbar erschienen, 
allerdings je nach Jahrgang hervorragend reiften. Er hat mir diese 
Leidenschaft für authentische, reine, ausgewogene Weine vererbt, 
die mit zunehmender Reife an Noblesse und Eleganz gewinnen. 
Ich bin allerdings gegen die Idee, Weine um jeden Preis für eine 
lange Reifung zu vinifizieren, sondern bevorzuge, den Charakter 
und das Potenzial des einzelnen Jahrgangs zu respektieren. Wir 
achten bei den Rotweinen sehr auf die reifen, perfekt integrierten 
Tannine, haben den Fruchtcharakter etwas akzentuiert und da-
durch etwas mehr Delikatesse und eine samtigere Textur erreicht,» 
erklärt mir Etienne. «Und die Weissweine werden so weit wie 
möglich ohne grosse Intervention ausgebaut, um den eleganten, 
mineralischen Charakter der verschiedenen Terroirs zu respektie-
ren. Sowohl die Weiss- als auch die Rotweine sind Prachtsbeispie-
le von subtilen, noblen und eleganten Burgundern der absoluten 
Spitzenklasse.

Brian Sieve, der Weinmacher der Domaine, hat, ganz nach der 
Philosophie des Hauses, wiederum Grossartiges geleistet. Weisswei-
ne mit enormer Spannung und Nerv und Rotweine mit grossartiger 
Terroirpräzision, Tiefgang und Eleganz. Jede Flasche ein Erlebnis!

Bourgogne Chardonnay  2020 75 cl  40.00   

Chassagne-Montrachet  2020 75 cl  79.00  JM 88-91

Meursault Saint-Christophe  2020 75 cl  95.00  M 88-91

Puligny-Montrachet  2020 75 cl  89.00  JM 91-94

Monthélie 1er Cru Les Duresses Blanc  2020 75 cl  57.00  JM 88-91

St. Aubin 1er Cru En Remilly  2020 75 cl  69.00  JM 90-93

Meursault 1er Cru Les Porusots  2020 75 cl  114.00  JM 91-93

Meursault 1er Cru Les Perrières  2020 75 cl  186.00  JM 92-94

Puligny-Montrachet 1er Cru Les Folatières  2020 75 cl  162.00  JM 92-94

Puligny-Montrachet 1er Cru Le Cailleret  2020 75 cl  192.00  JM 95-97

Corton-Charlemagne Grand Cru  2020 75 cl  210.00  JM 94-97

Bourgogne Rouge  2020  75 cl  44.00  

Beaune 1er Cru Les Sizies  2020 75 cl  71.00   JM 89-91

Beaune 1er Cru Grèves  2020 75 cl  95.00 	JM 90-93

Volnay 1er Cru En Champans  2020 75 cl  153.00 	JM 90-93

Volnay 1er Cru Les Taillepieds  2020 75 cl  165.00 	JM 92-94

Pommard 1er Cru Les Pézerolles  2020 75 cl  153.00  	JM 91-93

Corton Clos du Roi Grand Cru  2020  75 cl  210.00  	JM 92-94

Vosne-Romanée 1er Cru Aux Malconsorts  2020  75 cl  400.00 

Vosne-Romanée 1er Cru Aux 
Malconsorts «Christiane»  2020  75 cl  640.00  	JM 93-96

Weitere Provenienzen auf Anfrage
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DOMAINE DES COMTES LAFON
Meursault

Was sind eigentlich Kultweine? Die Qualität der Produkte oder 
der Name der Domaine? Die Geschichte der Domaine Lafon 
niederzuschreiben würde Bücher füllen. Es ist eine «Domaine 
phare», wie der Franzose zu sagen pflegt. Die Weine sind über-
ragend und Dominique Lafon eine grosse Persönlichkeit der 
burgundischen Weinszene. Was er auf seinen 14 ha in der Côte 
de Beaune keltert, sind Weine von atemberaubender Schönheit, 
Reinheit und Klasse. Dass er im Unterschied zu anderen grossen 
Winzerpersönlichkeiten keinen «vin d’auteur» vinifiziert, son-
dern die Terroirs in den Vordergrund rückt, spricht für ihn. Do-
miniques Tochter Lea und Neffe Pierre sind nun Fulltime auf 
dem Weingut tätig und übernehmen die Verantwortung. Domi-
nique bleibt vorderhand noch etwas im Hintergrund tätig.

Dominique,  
Pierre (Neffe) &  
Lea Lafon (Tochter)

Wie immer bei Lafon, sind wir um ein Jahr zurückversetzt und 
offerieren 2019er, die sich von den schon verkosteten 2020er 
kaum unterscheiden. Präzise Meursaults der Sonderklasse und 
zwei Musterbeispiele von grossen Rotweinen der Côte de Beaune.

Meursault  2019  75 cl  102.00   RP 89-91

Meursault Clos de la Barre  2019 75 cl  114.00  RP 91-93

Meursault 1er Cru Charmes  2019 75 cl  198.00  RP 94-96

Meursault 1er Cru Porusots  2019 75 cl  198.00  RP 91-93

Monthélie 1er Cru Les Duresses  2019 75 cl  65.00  JM 90-93 

Volnay 1er Cru Santenots-du-Milieu  2019 75 cl  144.00  JM 93-96 

Weitere Provenienzen auf Anfrage
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Antoine Jobard

DOMAINE ANTOINE JOBARD
Meursault

Knapp 5,5 ha in den Spitzenlagen Meursaults, 30’000 Flaschen 
pro Jahr und ein legendärer Ruf. Antoine hat Vaters Philosophie 
und Stilistik übernommen: Ein langer Ausbau in einem sehr 
niedrigen Neuholzanteil von 20 % ohne Bâtonnage (das Hefe-
satzaufrühren), Filtration und Schönung vor der Flaschenfüllung 
führen zu einem grandiosen Resultat. Meursaults von erhabener 
Schönheit mit einem wunderbaren Reifepotenzial!

Antoines 2020er gehört zu den ganz grossen Jahrgängen, die er ge-
keltert hat. Zum ersten Mal hat er die beiden lieux dits En la Barre 
und Les Tillets zu einem Meursault Village assembliert. «Ich glau-
be, dass die Eleganz und Mineralität der Tillets mit der Dichte 
und dem Tiefgang der En la Barre dem Wein eine zusätzliche 
Komplexität verleiht», begründet Antoine diesen Schritt. Die 
Trauben wurden ab dem 21. August gelesen. Jobards 2020er Kol-
lektion ist schlicht grossartig!

Bourgogne Chardonnay  2020  75 cl  46.00  JM 88-90

Meursault  2020 75 cl  89.00  JM 91-94

Meursault 1er Cru Blagny  2020  75 cl  132.00  JM 92-95

Meursault 1er Cru Poruzots  2020 75 cl  132.00  JM 92-94

Meursault 1er Cru Charmes  2020  75 cl  156.00   JM 93-95
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Jean-François 
Germain

DOMAINE HENRI GERMAIN & FILS
Meursault

«Je mehr Germain-Weine ich trinke, desto mehr bewundere ich 
sie. Vor einigen Jahren beschrieb ich sie als Meursaults am meis-
ten unterschätzte Adresse, und ich kann dies heute nur wieder-
holen, weil die Weine so gut sind», beschreibt William Kelley die 
Domaine. Dem können wir uns nur anschliessen. Die Kultivie-
rung der Reben ist rein biologisch und die Vinifizierung sehr 
klassisch: Der Wein bleibt zwei Winter im Fass, wird nie baton-
niert und nur wenn nötig umgezogen, der Einsatz von neuem 
Holz ist sehr bescheiden.

Zum Glück haben wir Jean-François Germains Weine wieder ab Fass 
degustieren dürfen. Seine 2020er in weiss sind von klassischer 
Struktur und brillanter Reinheit und seine beiden oft unterschätzten 
Rotweine sind voller Würde und Eleganz.

Bourgogne Aligoté  2020  75 cl  30.00 

Bourgogne Blanc Côte d’Or  2020 75 cl  42.00  RP 88-90

Meursault  2020 75 cl  66.00   RP 91-93

Meursault Chevalières  2020 75 cl  84.00   RP 92-94

Meursault Limozin  2020 75 cl  84.00   RP 92-94

Meursault 1er Cru Poruzots  2020 75 cl  108.00   RP 92-94

Meursault 1er Cru Charmes  2020 75 cl  108.00   RP 94-96

Chassagne-Montrachet 1er Cru Morgeot  2020 75 cl  95.00   RP 91-93

Meursault Clos des Mouches 2020  75 cl  78.00   RP 90-92

Beaune 1er Cru Bressandes 2020  75 cl  78.00  RP 91-93
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Vincent Durieux

DOMAINE POTINET-AMPEAU
Monthélie

Die Weine des jungen und sympathischen Winzers Vincent  
Durieux der Domaine Potinet-Ampeau in Monthélie sind ein  
Geheimtipp. Der ehrgeizige Newcomer hat im Jahre 2003 die  
Familien-Domaine übernommen und produziert seither hervorra-
gende Terroirweine, welche Jahr für Jahr noch besser werden. Die 
Domaine verkauft ihre Weine immer erst, wenn sie eine erste Ge-
nussreife erreichen. Vincent hat uns auch dieses Jahr ein paar  
gereifte Weine aus seiner Schatzkammer zugeteilt. Es freut uns 
Ihnen somit wiederum wunderbar trinkreife weisse und rote  
Burgunder zu höchst fairen Preisen anbieten zu können.

Vincent Durieux hat 2017 hervorragende Weissweine gekeltert. Der 
Meursault Village ist vollmundig und zugänglich gepaart mit einer 
angenehmen Frische und viel Nerv im Abgang. Der Puligny 
Champs-Gains zeigt sich mit viel Energie und einer wunderbaren 
Mineralität.

Der Monthélie les Riottes ist rotfruchtig und elegant mit viel 
Charme, und der Volnay Clos des Chênes zeigt Dichte und Kom-
plexität verbunden mit ersten Reifearomen von Unterholz und 
Walderdbeeren.

Meursault  2017  75 cl  62.00

Puligny-Montrachet 1er Cru Champs-Gains  2017  75 cl  82.00  

Monthélie 1er Cru Les Riottes 2015 75 cl  43.00

Volnay 1er Cru Clos de Chênes  2016  75 cl  78.00
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Sylvia &  
Jacques Carillon

DOMAINE JACQUES CARILLON
Puligny-Montrachet

Was kann man sagen über eine Domaine, mit der man seit bald 
30 Jahren glücklich zusammenarbeitet? Das Faszinosum, Jahr 
für Jahr Weine von grossartiger Qualität zu präsentieren, spricht 
Bände. Die Geschichte lässt sich bis ins Jahre 1520 zurückver-
folgen. Wie die Weine damals geschmeckt haben, wissen wir 
nicht. Aber heute, oder besser seit zwanzig Jahren, vinifiziert 
Jacques «Bilderbuchweine» aus Puligny-Montrachet. «Sauzet 
and Leflaive may have the aura but the wines from Jacques  
Carillon are their equal and often the best of their type», meint 
einer der bekanntesten Burgunder-Importeure Englands. 

Jacques begann mit der Lese am 23. August und zeigte sich beim 
Verkosten der 2020 sehr zufrieden. «Gegenüber 2018 und 2019 
sind meine Weine wieder klassischer und mineralischer, haben 
mehr Frische und Nerv,» beschreibt Jacques seine Traumweine.  
Pulignys in Reinkultur.

Puligny-Montrachet  2020 75 cl  66.00  JM 90-92

Puligny-Montrachet 3/8  2020 37.5 cl  37.00  JM 90-92

Puligny-Montrachet Magnum  2020 150 cl  144.00   JM 90-92

Puligny-Montrachet 1er Cru Les Referts  2020 75 cl  115.00   JM 93-96

Puligny-Montrachet 1er Cru Les Perrières  2020 75 cl  115.00   JM 92-95

Bienvenues-Bâtard-Montrachet Grand Cru  2020 75 cl  350.00  JM 94-97

6564 | Côte de Beaune



Benoît Riffault

DOMAINE ETIENNE SAUZET
Puligny-Montrachet

Diese Domaine kennen wohl alle Burgunder-Liebhaber. Schon 
lange haben uns deren Weissweine fasziniert, aber seit Schwieger-
sohn Benoît Riffault das Zepter vom langjährigen Regisseur und 
Schwiegervater Gérard Boudot übernommen hat, scheinen die 
Weine noch klarer zu erscheinen. Gérard hatte die Domaine schon 
im Laufe der letzten zwanzig Jahre in den «Chardonnay-Olymp» 
geführt. Aus Sancerre kommend, wo straffe Weine an der Tages-
ordnung sind, hat Benoît die Philosophie weiterentwickelt. Es sind 
reintönige Gewächse, welche die Charakteristiken der einzelnen 
Lagen in Puligny mit grosser Präzision widerspiegeln.

«Net, pur et franc avec une belle chair», meinte Benoît Riffault zu 
seinen Weinen und er hat es auf den Punkt gebracht. Reintönig, klar 
mit einem perfekt umwobenen Körper brillieren diese hoch elegan-
ten Pulignys.

Bourgogne Blanc  2020 75 cl  45.00  JM 86-87

Hautes-Côtes de Beaune Jardin du Calvaire  2020 75 cl  47.00  JM 87-88

Puligny-Montrachet  2020 75 cl  85.00  JM 90-92

Puligny-Montrachet 1er Cru 
Hameau de Blagny  2020 75 cl  132.00   JM 91-94

Puligny-Montrachet 1er Cru Perrières  2020 75 cl  150.00   JM 91-94

Puligny-Montrachet 1er Cru Champ Canet  2020 75 cl  162.00   JM 94-96

Puligny-Montrachet 1er Cru 
Folatières en la Richarde  2020 75 cl  190.00  JM 93-96

Bienvenues-Bâtard-Montrachet Grand Cru 2020 75 cl  600.00   JM 96-98

Bâtard-Montrachet Grand Cru  2020 75 cl  600.00   JM 95-98

Montrachet Grand Cru  2020 75 cl  1150.00   JM 96-98
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Alexandre 
Moreau

DOMAINE BERNARD MOREAU ET FILS
Chassagne-Montrachet

Benoît Moreau hat sich entschieden, den eigenen Weg einzuschla-
gen und die Domaine zu verlassen, um seinen eigenen Betrieb zu 
kreieren. Bruder Alex führt die Domaine unter dem Namen  
Bernard Moreau weiter. Er keltert hier Weine von erhabener 
Schönheit und Präzision, die ihresgleichen suchen. Wir sind stolz 
und dankbar, diese Weine weiterhin in der Schweiz exklusiv an-
bieten zu dürfen.

2020 sind hier wiederum Bilderbuch-Weine gekeltert worden. 
Vom Bourgogne Chardonnay bis zum Grand Cru brillieren sie mit 
stupender Eleganz, Mineralität und entsprechendem Terroir-
Charakter. Moreaus Weine gehören mitunter zum Besten, was an 
Weissweinen in der Côte de Beaune angeboten wird.

Bourgogne Blanc  2020 75 cl  41.00  RP 88

Chassagne-Montrachet  2020 75 cl  77.00  RP 91+

Chassagne-Montrachet 1er Cru Maltroie  2020 75 cl  115.00  RP 92-94 

Chassagne-Montrachet 1er Cru Vergers  2020 75 cl  115.00  RP 92-94+

Chassagne-Montrachet 1er Cru Morgeot 2020 75 cl  115.00   RP 93-95

Chassagne-Montrachet 1er Cru 
Grandes Ruchottes  2020 75 cl  204.00  RP 94-96

Corton-Charlemagne Grand Cru  2020 75 cl  290.00   RP 93-95

Bâtard-Montrachet Grand Cru  2020 75 cl  550.00   RP 92-94

Chevalier-Montrachet Grand Cru  2020 75 cl  870.00   RP 94-96
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Pierre-Yves Colin

DOMAINE PIERRE-YVES COLIN-MOREY
Chassagne-Montrachet

Mittlerweile reisst sich die ganze Weinwelt um die Weine von 
Pierre-Yves Colin und seine Weine dürfen eigentlich in keinem 
«seriösen» Burgunder-Keller fehlen. Der Perfektionist keltert 
klare, reintönige und hoch mineralische Weissweine, welche ihre 
einzelnen Terroirtypizitäten brillant charakterisieren. Die Fach-
presse vergleicht ihn mit Grössen wie Coche-Dury und Lafon. 
Nun, er verlässt sich beim Ausbau der Weine auch etwas auf 
Intuition «Es gibt schon ein paar Dinge, die ich beachte, aber ich 
will einfach so wenig wie möglich intervenieren», meint er be-
scheiden zu seinem Erfolgsrezept.

Auch hier wurden mit dem Jahrgang 2020 straffe, elegante Char-
donnays gekeltert, die ihre wahre Grösse erst im Verlaufe der nächs-
ten drei bis vier Jahren offenbaren werden. Wir haben parallel mit 
seinen Weinen auch einzelne Crus seiner Frau Caroline degustiert, 
die an Subtilität und Komplexität in nichts nachstehen. 

Bourgogne Aligoté  2020  75 cl  27.50   

Bourgogne Chardonnay  2020  75 cl  39.00  RP 87-89

Bourgogne Hautes-Côtes de Beaune Blanc  2020 75 cl  41.00  RP 88-90

St. Aubin Le Banc  2020 75 cl  54.00  RP 89-91

St. Aubin 1er Cru Cuvée Marguerite  2020 75 cl  69.00   RP 90-92+

St. Aubin 1er Cru Champlots  2020 75 cl  72.00   RP 90-92

St. Aubin 1er Cru Rémilly  2020 75 cl  84.00   RP 92-94

St. Aubin 1er Cru Chatenière  2020 75 cl  84.00   RP 91-93+

Chassagne-Montrachet Vieilles Vignes  2020 75 cl  81.00   RP 89-91+

Chassagne-Montrachet Les Ancegnières  2020 75 cl  90.00   RP 90-92

Chassagne-Montrachet 1er Cru Les Baudines  2020 75 cl  119.00   RP 91-93

Chassagne-Montrachet 1er Cru Chevenottes  2020 75 cl  126.00   RP 92-94

Meursault  2020 75 cl  90.00   RP 90-92+

Meursault 1er Cru Charmes  2020 75 cl  156.00   RP 92-94+

Corton-Charlemagne Grand Cru  2020 75 cl  276.00   RP 93-95+

Bâtard-Montrachet Grand Cru  2020 75 cl  708.00   RP 95-97

Santenay Rouge Champs-Claude  2020  75 cl  51.00  

Weitere Provenienzen auf Anfrage

7170 | Côte de Beaune



Caroline Morey

DOMAINE CAROLINE MOREY 
Chassagne-Montrachet

Caroline Moreys Weine gehören mittlerweile zu den ganz Grossen 
der Côte de Beaune. Ob man in den Weissweinen die Handschrift 
ihres Ehemanns entdeckt, muss man selbst entscheiden. Die Rot-
weine brillieren jedenfalls mit einer wunderbaren Feinheit. Das 
sind Weine, die mich in der Stilistik schon fast an die grossen fines-
senreichen Provenienzen von Jacques Seysses (Domaine Dujac) 
aus den 90er Jahren erinnern!

Sind wir ehrlich, in der Stilistik unterscheiden sich Carolines Weiss-
weine kaum von den Provenienzen Pierre-Yves’. Warum auch, sie 
werden auf die gleiche Art vinifiziert. Aus zum Teil anderen Lagen 
gekeltert, bereichern sie das Portfolio der Familie Colin-Morey.  
Grossartige 2020er!

Santenay Les Cornières Village Blanc  2020 75 cl  48.00  JM 89-91

Chassagne-Montrachet Chambrees  2020 75 cl  81.00  JM 89-92

Chassagne-Montrachet 1er Cru 
Les Chaumées  2020 75 cl  106.00   JM 92-94

Chassagne-Montrachet 1er Cru 
Les Caillerets  2020 75 cl  143.00  JM 93-95

Criots-Bâtard-Montrachet Grand Cru  2020 75 cl  528.00  JM 93-96

Santenay Les Cornières Village Rouge  2020  75 cl  46.00   JM 89-92 

Chassagne-Montrachet Village Rouge  2020  75 cl  48.00   JM 89-91

Weitere Provenienzen auf Anfrage
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David Moreau

DOMAINE DAVID MOREAU
Santenay

Dass wir die Weine des ungemein sympathischen David Moreau 
anbieten dürfen, macht uns stolz und dankbar. Der aufgeschlos-
sene und offene Geist des Jungwinzers manifestiert sich in seinen 
exquisiten Weinen der südlichen Côte de Beaune. Besser kann 
man vermutlich Santenays nicht produzieren.

Davids 2020er haben Struktur und Tiefe und sind je nach Lage 
mit einem unterschiedlichen Anteil an Stielen vergoren worden. 
Sie brilleren mit Tiefgründigkeit, Dichte, perfekt integrierten 
Tanninen und komplexen Aromen im Abgang.

Bourgogne Pinot Noir  2020  75 cl  34.00   

Santenay Village  2020  75 cl  39.00   

Santenay 1er Cru Beaurepaire Rouge  2020  75 cl  56.00   JM 88-90

Santenay 1er Cru Clos Rousseau  2020  75 cl  56.00   JM 88-90

Santenay 1er Cru Clos des Mouches  2020  75 cl  59.00   JM 90-93

Santenay 1er Cru Clos des Mouches 
Magnum 2020  150 cl  123.00   JM 90-93
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Alain Gras

DOMAINE ALAIN GRAS 
St.-Romain

Alain Gras ist ein sympathischer, bescheidener und leidenschaft-
licher Winzer und zudem der grosse Botschafter dieser Appellati-
on. Er bewirtschaftet heute 12 ha, hauptsächlich in Saint-Romain, 
dazu kommen ein paar Parzellen in Auxey-Duresses und Meur-
sault. Fast 90 Prozent der Produktion ist weiss. 20 % der Weine 
werden in neuen Holzfässern ausgebaut, die restlichen 80 % im 
Stahltank. Das Resultat ist immer beeindruckend: eine Synthese 
aus einem mineralischen Hautes-Côtes de Beaune und einem tief-
gründigen Meursault. 

Auch der 2020er Saint Romain von Alain Gras ist eine Bank. Meine 
Degustationsnotiz lautet: «Sehr mineralisch mit viel Energie, subtiler 
Tiefe und einer schönen Länge im Abgang.» 

Saint-Romain Blanc  2020  75 cl  45.00 

Saint-Romain Blanc 3/8  2020  37.5 cl  28.50
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CÔTE CHALONNAISE

Rully

Givry

Mercurey

Montagny

Nicht nur oenologisch, auch landschaftlich bietet die Côte Cha-
lonnaise Grossartiges. Die Landstrasse D 981 von Chagny über 
Givry, Buxy, Cormatin nach Cluny ins Mâconnais ist einzigartig. 
Die Fahrt an Schlössern und Burgen vorbei und durch eine  
Natur mit Mischkulturen von Reben, Getreide und Weiden mit 
Charolais-Rindern lassen die Herzen der Landschaftsromantiker 
höherschlagen. 

In Mercurey und Givry dominieren die Rotweine, die manchmal 
doch eher erdige und rustikale Noten aufweisen, während in  
Montagny und Rully die Weissen vorherrschen, die mit Finesse, 
Tiefe und Vielschichtigkeit beeindrucken können. In Rully, nur 
knapp 9 km südlich von Chassagne-Montrachet gelegen, werden 
die vielleicht interessantesten Weissweine gekeltert. Sicherlich 
bieten die Provenienzen Côte Chalonnaise mit ihrem wunder- 
baren Reifepotenzial eine fabelhafte Alternative zu den «vorneh-
meren» Côte d’Or-Weinen!
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Jean-Baptiste 
Ponsot

DOMAINE JEAN-BAPTISTE PONSOT
Rully

In Rully, nur 9 Kilometer südlich von Chassagne-Montrachet 
gelegen, werden im Norden der Côte Chalonnaise ganz grosse 
Weissweine zu noch moderaten Preisen produziert. Der aufge-
weckte, quirlige und sympathische Jungwinzer Jean-Baptiste 
Ponsot keltert hier herrlich frische und mineralische Chardon-
nays der Extraklasse. 

Vielleicht der beste Jahrgang, den wir bei Ponsot degustieren durf-
ten. Seine beiden Weissweine sind energiegeladen mit viel Fond 
und schmeicheln schon in ihrer Jugend. Mit einer zwei- bis drei-
jährigen Flaschenreifung werden sie allerdings noch an Trinkver-
gnügen gewinnen. 

Rully En Bas de Vauvry  2020  75 cl  32.50

Rully Blanc 1er Cru Montpalais  2020  75 cl 38.70
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Aline Beauné

DOMAINE ALINE BEAUNÉ 
Montagny

Wir kennen die ungemein sympathische und talentierte Wein-
macherin Aline Beauné seit Jahren, hat sie doch jahrelang die 
Santenays vom Château la Crée gekeltert. Nach dem Verkauf des 
Châteaus der Basler Familie Ryhiner an Amerikaner, verliess Ali-
ne die Domaine und arbeitete für kurze Zeit bei der Domaine 
Abbaye de Santenay. 2018 begann sie ihren eigenen Wein in der 
elterlichen Domaine in Montagny zu vinifizieren. Nach dem Ab-
lauf der Pachtverträge griff Aline zu, übernahm die 5 ha grosse 
Domaine in Eigenregie und hat sie auf biodynamischen Landbau 
umgestellt.

Wir sind hoch erfreut, ihre Weine nun in unserm Portfolio führen 
zu dürfen. Es sind weisse Montagnys der absoluten Spitzenklasse, 
welche zum Teil im Stahltank und im grossen 400 Liter Holzfass 
ausgebaut werden. 

Alines 2020er brillieren mit Frische, Nerv und feingliedriger Trans-
parenz, sie sind unprätentiös, aber hoch elegant.  

Montagny Villages 2020  75 cl  34.00

Montagny 1er Cru Chazelle 2020 75 cl  42.00
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MÂCONNAIS

Mâcon

Tournus

Uchizy

Viré

Clessé

Milly Lamartine

Pouilly
Fuissé

Bussières

St. Vérand
Vinzelles

BOURG EN 
BRESSE 

LYON 

PARAY LE MONIAL

Vergisson
Loche

Das Mâconnais ist die südlichste Weinregion des Burgunds. In 
den letzten Jahren hat sie mehr und mehr Anerkennung unter 
Insidern erfahren, da bei exemplarischer Arbeit auf den vorzüg-
lichen Terroirs Weissweine von grosser Klasse gekeltert werden. 
Die auf Kalksteinhügeln gelegenen Weinberge liegen zwischen 
Weide- und Ackerland und eignen sich hervorragend für den  
Anbau der Chardonnay-Rebe. Immer mehr namhafte Erzeuger 
von der Côte d’Or wie Lafon oder Leflaive investieren in der 
Region und verleihen ihr den verdienten Aufschwung. Im Jahre 
2020 wurden nach einer langen Wartezeit 22 Lagen in Pouilly-
Fuissé mit dem 1er Cru-Status bedacht. Dies ist das erste Mal 
seit 1943, dass im Burgund neue 1er Cru-Lagen anerkannt  
wurden. Die charaktervollen Weine aus Pouilly-Fuissé und  
Mâcon stehen heute den berühmten Namen wie Meursault  
oder Puligny kaum nach, sind jedoch bedeutend preiswerter.

84 85



Dominique Lafon 
& Pat Mayer

LES HÉRITIERS DU COMTE LAFON
Milly-Lamartine

Als einer der besten Weinmacher Frankreichs angesehen, produ-
ziert Dominique Lafon Weine aus einigen der grössten Lagen Bur-
gunds. Immer hungrig nach neuen Herausforderungen, kaufte er 
im Jahre 1999 14 ha Rebflächen in verschiedenen Lagen des  
Mâconnais. Er ist der Überzeugung, dass auch in dieser Region 
mineralische Weissweine der Sonderklasse entstehen können. 

Die Domaine arbeitet nach biodynamischen Grundsätzen und mit 
seinen letzten Jahrgängen hat Lafon bewiesen, dass er sich auch mit 
diesen Weinen endgültig in der Gilde der grossen burgundischen 
Weingüter etabliert hat.

Wie 2019 haben wir uns wieder für den Milly-Lamartine und den 
Viré-Clessé entschieden. Zwei Weine, die mit einer stupenden 
Nervigkeit und Mineralität glänzen. 

Mâcon-Milly-Lamartine  2020  75 cl  31.00  

Viré-Clessé  2020  75 cl  40.00

Viré-Clessé Magnum 2020  150 cl  85.00 
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Camille und 
Mathieu Paquet

FAMILLE PAQUET
Davayé

Das Weingut Paquet wurde im Jahre 1980 in Davayé nahe dem 
berühmten Felsen von Solutré unter dem Namen «Domaine des 
Valanges» gegründet. Es produzierte einfache Preis-Leistungs-
weine, wo der Preis oftmals wichtiger war als die Güteklasse. Im 
Jahre 2016 übernahmen die Brüder Mathieu und Camille Paquet 
die Domaine von ihren Eltern und beschlossen, künftig kompro-
misslos auf Qualität zu setzen. Sie engagierten Jean-Michel 
Comme, den ehemaligen technischen Direktor von Château 
Pontet-Canet, der schon anfangs 2000 das berühmte Bordelaiser 
Weingut erfolgreich auf bio-dynamischen Anbau umgestellt  
hatte. Ihre Philosophie lautet: «Wir streben danach, jeden Reb-
stock zu begleiten, damit er den Charakter der Lage mit grösster 
Präzision in den Wein überträgt». Die Resultate sind beeindru-
ckend. Hier entstehen Weine, welche sich vor den grossen Ge-
wächsen aus der Côte de Beaune nicht verstecken müssen.

Vom rein im Stahltank ausgebauten Macon-Village bis zu den im 
grossen Holz ausgebauten Lagen-Weine aus Saint-Veran glänzen 
diese Weine mit Reintönigkeit und Eleganz.

Mâcon-Villages Nos Cinq Terroirs  2020  75 cl  22.50  

Saint-Véran 2020  75 cl  26.50  

Saint-Véran Les Terres Noires 2019 75 cl 35.00

Saint-Véran Les Cras 2020 75 cl 35.00
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Christine,  
Roger & Vivien 
Saumaize

DOMAINE SAUMAIZE-MICHELIN
Vergisson – Pouilly-Fuissé

Eine der ganz grossen Referenz-Adressen in der Appellation  
Pouilly-Fuissé. Roger Saumaize überlässt nichts dem Zufall, seine 
akribische Arbeit im Weinberg ist legendär. Mit der nötigen Selbst-
kritik arbeitet er nach biodynamischen Kriterien. Es ist wohl kein 
Zufall, dass seine Weine in Blind-Degustationen jeweils in den 
Spitzenplätzen anzutreffen sind. Charaktervolle Weissweine mit 
Körper, Persönlichkeit, Bukett und grosser Komplexität, welche 
den Weinen aus Meursault oder Chassagne-Montrachet kaum 
nachstehen, aber bedeutend erschwinglicher sind. Sohn Vivien 
und Tochter Lisa übernehmen nun Schritt für Schritt die Geschicke 
der Domaine.

Wie immer traumhafte Pouilly-Fuissés aus dem Hause Saumaize 
voller Dichte, Tiefe und Länge im Abgang. Die charaktertypische 
«Nervigkeit» des Jahrgangs 2020 verleiht den Weinen noch einen 
zusätzlichen Charme.

Pouilly-Fuissé Pentacrine  2020 75 cl  35.00 

Pouilly-Fuissé Pentacrine 3/8  2020 37.5 cl  21.00

Pouilly-Fuissé Ronchevats  2020 75 cl  40.00 

Pouilly-Fuissé Ronchevats Magnum  2020 150 cl  85.00  

Pouilly-Fuissé Courtelongs  2020 75 cl  41.00 

Pouilly-Fuissé 1er Cru Sur la Roche  2020 75 cl  46.00 
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Dominique Lafon

CHÂTEAU DES QUARTS,  
(JOINT-VENTURE, DOMINIQUE LAFON  
& OLIVIER MERLIN) 
Chaintré

«Der Montrachet aus Pouilly-Fuissé», so haben wir den Wein in 
einer unserer letzten Gazetten beschrieben. Der Rebberg liegt in 
der südlichen Gemeinde Chaintré im Mâconnais. Olivier Merlin 
und Dominique Lafon sind bestrebt, aus dieser östlich orientier-
ten Hanglage einen filigranen, aber hoch komplexen Wein zu 
keltern. Mineralität, Frucht- und Gewürzaromatik sind perfekt 
vereint.

Olivier Merlin meint, der 2019 Château des Quarts sei vielleicht 
der beste Wein, den sie seit Beginn aus dem südlichen Chaintré ge-
keltert haben. Nebst der bekannten Finesse erstaunt der Wein mit 
Fülle und Tiefe, was zu einer beeindruckenden Vielschichtigkeit 
führt und der 2020er schliesst nahtlos daran an. 

Pouilly-Fuissé Clos des Quarts Monopole  2019  75 cl  57.00 RP 92

Pouilly-Fuissé 1er Cru Aux Quarts Monpole  2020  75 cl  59.00  
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Per sofort in unserem  

Online-Shop wie auch in 

unseren Läden in Basel  

und Liestal erhältlich.

INSIDE BURGUNDY – 
THE SECOND EDITION
Jasper Morris, Master of Wine, gilt als einer der grössten Burgund-
Experten und Kritiker. Sein Buch «Inside Burgundy», erstmals 
2010 veröffentlicht, gilt als das Standartwerk über die Weine, Win-
zer und Weinberge des Burgunds. Nun erschien im September 
2021 eine überarbeitete Ausgabe seines Buches. Inside Burgundy 
bietet detailliertes Insiderwissen, verbunden mit Einblicken in die 
Orte und Menschen, die das Burgund so besonders machen. In 
der neuen Ausgabe beschreibt Jasper Morris mehr als 1200 Wein-
berge und 300 Weindörfer und stellt rund 700 Domänen vor. Das 
Buch beinhaltet zudem viele Informationen über die Vegetations-
periode und das sich verändernde Klima, sowie über die Art und 
Weise, wie sich der Weinbau und die Weinherstellung selbst im 
traditionsreichen Burgund entwickelt.

Es freut uns sehr, dass Jasper die Siebe Dupf Kellerei gebeten hat, 
sein Buch in der Schweiz zu vertreiben. 

Inside Burgundy – The Second Edition (E) 
 
Die neue Ausgabe ist mit 800 Seiten 150 Seiten länger als die erste Version  
und enthält 45 farbige Lagenkarten. 
 
CHF 89.00
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WIR SIND GERNE FÜR SIE DA
Gerne beraten wir Sie in unseren Fachgeschäften in Liestal und 
Basel. Auch telefonisch können Sie auf unsere individuelle  
Beratung zählen. Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren.

Kontaktieren Sie uns,  gerne unterstützen  wir Sie bei Ihrer Wahl!

UNSER SORTIMENT FINDEN SIE AUCH IM ONLINESHOP
www.siebe-dupf.ch

FOLGEN SIE UNS AUF SOCIAL MEDIA:

 www.facebook.com/siebedupf

 www.instagram.com/siebe_dupf_kellerei

LIESTAL

Siebe Dupf Kellerei AG 
Kasernenstrasse 25 
4410 Liestal 
Tel. 061 921 13 33 
Fax 061 921 13 32 
info@siebe-dupf.ch

Mo – Fr 9.00 bis 18.30 Uhr 
Sa  9.00 bis 16.00 Uhr 

BASEL

ENOTHEK Siebe Dupf  
Grenzacherstrasse 62 
4058 Basel 
Tel. 061 261 40 50 
basel@siebe-dupf.ch

Mo  geschlossen 
Di – Fr 10.00 bis 18.30 Uhr  
Sa  10.00 bis 17.00 Uhr



Siebe Dupf Kellerei AG
Kasernenstrasse 25

4410 Liestal

Telefon 061 921 13 33
Telefax 061 921 13 32

info @ siebe-dupf.ch
www.siebe-dupf.ch
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